
1 
 

        
 

Protokoll der Steuerungsgruppe Aktionsplan „Eine Hochschule für 
Alle“ der TU Dortmund am 24.02.2025, Zoomkonferenz 
Anwesend:  
• Silke Adam  
• Carsten Bender  
• Ute Zimmermann 
• Nadine Finke-Micheel (Protokoll) 
• Carla Eschen 
• Christian Rehkopp  
• Silke Viol 
• Christoph Edeler  
• Tobias Sturm 
• Dorothea Pipala 
• Bianca Schumacher 
• Martin Kötterheinrich (ab 12:25) 

 

TOP 1: Begrüßung 

TOP 2: Bericht der Prozessbegleitung (Carsten Bender & Ute Zimmermann) 

• Der Aktionsplan wurde auf den Internet-Seiten der Stabsstelle CFV eingestellt. Alle Aktiven, 
die im Beteiligungsprozess engagiert waren, wurden über die Fortschreibung informiert. 

TOP 3: Maßnahmen des Aktionsplans – Stand der Dinge aktualisieren 

Handlungsfeld (bauliche) Barrierefreiheit  
• Maßnahme 1.1: Ziel: Sobald die Stelle besetzt ist, soll der*die neue CIO in den Prozess 

einbezogen werden.  
• Maßnahme 1.5a: Taktile Lagepläne in Gebäuden: ist weiterhin in Bearbeitung. Zudem prüft 

DoBuS demnächst ein System vom Fraunhofer Institut für eine barrierefreie Indoor-
Navigation.   

• Maßnahme 1.5b: Umsetzung gemeinsam mit Maßnahme 1.11.  
• Maßnahme 1.7: Am 13.02.25 wurde im Rat der Stadt Dortmund über die Stellplatzsatzung 

entschieden. Die Stadt hat jetzt aus dem Rat die Zustimmung zu einem Interims-Umbau der 
Bushaltestellen auf dem Vogelpothsweg. Die komplette Umgestaltung des Vogelpothsweg ist 
erst nach dem UB-Neubau (etwa 2030) geplant. Die TU stellt der Stadt für den Interims-
Umbau Stellplätze zur Verfügung, damit etwas breitere und längere Busstiege unter der 
Mensabrücke gebaut werden können. Der Zeitraum der Umsetzung ist noch unklar.  
Anmerkung Carsten Bender: Auf der aktuellen Sperrfläche steht nun ein Altkleider-Container. 
Herr Rehkopp nimmt dies zur Prüfung mit.  

• Maßnahme 1.8: Barrierefreiheit im Studierendensekretariat: noch nicht begonnen. Start mit 
Vor Ort-Termin im SoSe 2025 

• Maßnahme 1.9: Barrieren auf dem Campusgelände: Barrierefreiheit wurde in der 
Gefahrstellenbegehung des Gleichstellungsbüros aufgenommen und es wurden einige 
Gefahrstellen / Barrieren gemeldet. Die kombinierte Durchführung der 
Gefahrstellenbegehung soll so fortgeführt werden. Herr Rehkopp ergänzt: Das 
Fassadensicherungsgerüst am SRG steht aktuell auf dem Blindenleitsystem. Das 
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Blindenleitsystem wird daher in dieser Woche umgelegt. Carsten Bender ergänzt: DoBuS hat 
Hinweise zu möglichst barrierefreier Wegführung rund um den UB-Bau an Herrn Appelt 
weitergegeben.  

• Maßnahme 1.10. Aufkleber zur Anzeige der Richtung der Türöffnung: Herr Rehkopp hatte 
einen Vorschlag an DoBus geschickt. DoBuS macht einen neuen Vorschlag für Aufkleber, der 
Farbfehlsichtigkeiten (insbesondere rot/grün) berücksichtigt. 

• Maßnahme 1.11 Barrierefreiheit in den älteren Bestandsgebäuden: Termin mit Susanne 
Dierks (Rehatechnologie) Dez. 6 und DoBuS ist für das WiSe 25/26 in Planung.  

• Maßnahme 1.12: Barrierefreie Veranstaltungen:  
Vorschläge zur Mitarbeit: Ref. Hochschulmarketing, Zentrale Raumvergabe, Silke Viol, Nadine 
Finke-Micheel (CFV). Carsten Bender lädt zu einer AG ein. 
Vorschläge Verteilungsweg der Informationen: Checkliste bei IBZ-Reservierungsbestätigung 
und Reservierungsbestätigung der zentralen Raumvergabe. Steuerungsgruppe soll am Ende 
final auf Checkliste schauen.  
Stichworte: Barrierefreiheit, Kinderbetreuung, Awareness-Konzept, Sicherheits-Konzept, 
welche weiteren Informationen müssen im Vorfeld abgefragt werden? 

• Maßnahme 1.13 QR-Code auf Campus-Beschilderung für Übersetzungen in Englisch und 
andere Sprachen, auch für nicht-sehende Personen: Noch nicht begonnen. 

• Maßnahme 1.14: Bau-Ausführungsbestimmungen der TU erweitern: noch nicht begonnen. 

Handlungsfeld Studieninteressierte und Studierende/Lehre 
• Maßnahme 2.2: Informationen über und Prozessoptimierung Nachteilsausgleiche: Rektorat 

befasst sich im März mit dem Thema Nachteilsausgleiche. 
• Maßnahme 2.3: Mehr Flexibilität bei Prüfungsleistungen: in Bearbeitung 
• Maßnahme 2.5 Förderung der mentalen Gesundheit: Nadine Finke-Micheel lädt zu einem 

Austausch aller Service-Stellen ein.  
• Maßnahme 2.6. Erhöhung der internationalen Mobilität von Studierenden: Silke Viol 

berichtet, dass sich bisherige Aktivitäten (Social-Media-Strategie, Rolemodels, etc.) bereits in 
den Incoming- und Outgoing-Zahlen abbilden.  

• Maßnahme 2.7. Mehr (didaktische) Infos für Professor*innen / alle Lehrenden – Material: 
Wird gemeinsam mit Maßnahme 2.3 bearbeitet 

• Maßnahme 2.8 Ausbau eines inklusiven Sportangebots: Austausch mit Studierenden hat 
stattgefunden. Eine Prüfung der Zusammenarbeit mit externen Sportvereinen steht noch 
aus. Das aktuelle Anmeldesystem wurde getestet und ist auch für Menschen mit 
Sehbehinderung nutzbar. Carsten Bender ergänzt: Die Paralethics haben eine Anfrage zur 
Zusammenarbeit gestellt. Carsten Bender leitet diese weiter an Christoph Edeler. Nachfrage 
Silke Adam: Nehmen Seniorenstudierende am HS-Angebot teil? Antwort: Es gibt derzeit 
keine explizite Erfassung und kein eigenes Angebot für Seniorenstudierende. Das Programm 
ist offen für alle Altersgruppen. Christoph Edeler ergänzt zum Sportneubau: Genderneutrale 
Umkleide und Brailleschrift auf Handläufen werden gut angenommen. 

Handlungsfeld Beschäftigte 

• Maßnahme 3.1 Barrierefreie Dokumente. Noch nicht begonnen, geplant für SoSe 2025 
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Handlungsfeld Forschung 

• Maßnahme 4.1. Bereitstellung von Hilfsmittel bei der Einstellung von SHK/WHK: Arbeitsraum 
und Hilfsmittelpool von DoBuS kann von SHK und WHK genutzt werden, z.T. können 
Hilfsmittel auch verliehen werden. Maßnahme abgeschlossen. 

• Maßnahme 4.3. Beschäftigung behinderter und chronisch kranker 
Nachwuchswissenschaftler*innen: Das Konzept „Wissenschaft braucht Vielfalt“ wurde in den 
Workshops zur Forschungsstrategie diskutiert und soll als Maßnahmen-Vorschlag ins 
Rektorat gegeben werden (12.3.2025). 

Handlungsfeld Öffentlichkeitsarbeit 

• Maßnahme 5.2 Bewusstsein für wertegeleitetes Handeln oder WERTEKOMPETENZ. 
Zusammenführung mit Code of Conduct aus der AG Sensibilisierung. Ute Zimmermann lädt 
zu einem gemeinsamen Austausch ein. 

• Maßnahme 5.3: Übersicht aller Beratungs- und Unterstützungsangebote & 
Öffentlichkeitsarbeit: Nadine Finke-Micheel lädt zu einer AG-Gründung und Austausch ein. 

Handlungsfeld Qualitätssicherung 
• Maßnahme 6.2 (NEU): Konzept zur Evaluation „Gute Lehre macht Vielfalt fruchtbar“ wird als 

neue Maßnahme aufgenommen. Begonnen. 

 

TOP 5: Verschiedenes 

• Ein nächster Steuerungsgruppentermin soll im August 2025 stattfinden. 
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